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3Editorial

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf 
Polizei 			  117 
Feuerwehr 		  118 
Sanität 		  144 
Vergiftungszentrale 	 145 
Dargebotene Hand	 143 

Wasser 
Sandro Burri
079 775 79 08 

Strom 
Roost + Aeberli AG
052 745 24 45 

Todesfall 
Erika Winterhalter  
052 745 12 25 
079 587 84 26

Herbstgedanken - was wirklich zählt im Leben

Was möchte uns diese Geschichte sagen? 

Zum einen ist es natürlich existenziell, Nah-
rung in Form von Lebensmitteln für den Kör-
per anzuschaffen. Aber genauso wichtig ist 
doch die Nahrung für die Seele, die Liebe 
und die Hoffnung. Die Hoffnung, dass wenn 
uns in dunklen Tagen trübe Gedanken er-
fassen, wieder irgendwann ein Licht zu se-
hen ist. Dass wir uns an das Licht und die 
bunten Farben des Sommers erinnern. Aber 
auch, dass wir Menschen uns gegenseitig 
Licht und Liebe schenken, wir füreinander 
da sind und uns Halt und Hoffnung geben.

Also plane ich auch diesen Herbst wieder die 
schönen Gedanken und Erinnerungen an den 
Sommer zu sammeln und in mein Schatz-
kästchen zu legen, um dieses in dunklen Win-
tertagen nach und nach – ob alleine oder mit 
denen, die es gerade nötig haben – zu öffnen.

Ihnen liebe Leserinnen und Leser, wünsche 
ich ebenfalls viel Spass beim Sammeln, 
sowie beim späteren Auspacken und Tei-
len, bei wundersamen Begegnungen. Damit 
auch Sie das wärmende Licht und die bun-
ten Farben des Sommers jederzeit spüren.

Esther Gredig
Präsidium Kirchenvorsteherschaft
EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE 

NEUNFORN

Man muss ja nicht direkt an den Herbst des 
Lebens denken, in dem so mancher zurück-
blickt und über sein Leben nachsinniert.   
Es reicht auch der Herbst dieses Jahres, der 
mich aus der Hitze des Sommers entlässt 
und mich dankbar stimmt, über die gross-
zügige Vielfalt der «Ernte» in diesem Jahr. 

Beim Bücher sortieren an einem düsteren 
Tag ist mir die Geschichte von der kleinen 
Maus «Frederick» aus dem gleichnamigen 
Buch von Leo Lionni in die Hände geraten. 

In dieser geht es um eine Familie von Feld-
mäusen, die sich auf den Winter vorbe-
reiten, in dem sie eifrig Vorräte von Nüs-
sen, Körnern und Kräutern sammeln. 

Alle bis auf den kleinen Frederick, der an-
scheinend nichts tut. Dieser ist nämlich der 
Ansicht, dass es viel wichtiger sei, Sonnen-
strahlen, Farben und Wörter einzufangen. 

Zu Beginn des Winters sind die Feldmäu-
se noch fröhlich und haben genug zu essen. 
Doch irgendwann gehen die Vorräte dem 
Ende zu und die Wintertage werden grau und 
kalt. Da fällt den Mäusen ein, was Frederick 
gesammelt hat und so kommt es, dass dieser 
von den Sonnenstrahlen des Sommers, den 
verschiedenen Farben der Blumen, sowie 
viele schöne Geschichten erzählt. Schon bald 
geht es der ganzen Mäusefamilie viel besser.
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Konstituierung Gemeinderat Neunforn
An der Gemeindeversammlung vom 16. 
Juni 2022 wurde Roman Kühne mit einem 
Glanzresultat als neuer Gemeinderat der 
Politischen Gemeinde Neunforn gewählt. Die 
Ersatzwahl erfolgte aufgrund des Rücktrittes 
von Leo Krucker nach 13 Jahren im Gemein-

derat. Die offizielle Amtsübernahme erfolgte 
per 1. August 2022, weshalb der Gemeinderat 
an seiner ersten Sitzung im August in der 
neuen Zusammensetzung die Konstituierung 
neu beschlossen hat. Die Ressortverteilung 
wurde wie folgt beschlossen:

	■ Gemeindepräsidium  
	 Finanzen | Liegenschaften 
	 Benjamin Gentsch 

	■ Ressort Gesundheit und Soziales 
	 Margrith Wigholm 

	■ Ressort Bauen und Planen 
	 Roman Kühne (neu) 

	■ Ressort Werke 
	 Herbert Büttiker 

	■ Ressort Entsorgung | öffentlicher  
	 Verkehr | Kultur 
	 Stefan Birchler  

	■ Ressort Sicherheit und Umwelt 
	 Sandra Pfister 

	■ Ressort Land- und Forstwirtschaft |  
	 Strassen 
	 Florian Koch

Somit gibt es keine Wechsel in den Ressorts 
der bestehenden Gemeinderäte und Gemein-
derätinnen. Roman Kühne übernimmt das 

Ressort Bauen und Planen von Leo Krucker.

Der Gemeinderat

Schul- und familienergänzende Kinderbetreuung
Die Arbeitsgruppe für schul- und familien-
ergänzende Kinderbetreuung, bestehend aus 
Margrith Wigholm, Conny Hartmann und Gé-
raldine Eigenmann, hat sich zu einer ersten 
Sitzung getroffen. Es wurde ein Fragebogen 
erstellt, mit dem der Bedarf und die Bedürf-
nisse der Familien in Neunforn bezüglich 
schul- und familienergänzender Kinderbe-
treuung abgeklärt werden sollen. Familien 

mit Kindern erhalten Anfangs September den 
Fragebogen zugestellt. Wir bitten alle Fami-
lien, diesen auszufüllen und der Gemeinde 
zu retournieren. Anschliessend werden die 
Ergebnisse ausgewertet und das weitere 
Vorgehen in den Behörden besprochen.

Ressort Gesundheit und Soziales

GP Rüebliland zu Gast in Neunforn
Vom 2. – 4. September 2022 startet bereits 
zum 46. Mal das traditionelle internationale 
Rennen für die jungen Radsporttalente von 
heute. Rund 150 Radrennfahrer, darunter 
viele Nationalmannschaften aus Europa und 
Übersee, starten an diesem über vier Etap-
pen führenden Strassenrennen.

Am Samstag, 3. September 2022 werden zwei 
Etappen mit Start und Ziel neben dem Fuss-
ballplatz des FC Stammheim durchgeführt. 

Am Vormittag zwischen 9.45 und 11.30 Uhr 
werden die Teilnehmer dreimal unsere Ge-
meinde von Wilen nach Niederneunforn und 
dann durch Oberneunforn nach Gisenhard 
durchfahren. Am Nachmittag zwischen 16.05 
und 17.22 Uhr werden die Teilnehmer zu-
dem noch viermal über die Kreuzstrasse in 
Wilen fahren. Weitere Infos findet man unter  
www.gp-ruebliland.ch.

Der Gemeinderat
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Umstellung Geschäftsverwaltungssoftware
Die Gemeindeverwaltung Neunforn arbeitet 
bereits seit einigen Jahren mit einer digitalen 
Geschäftsverwaltung. Dadurch kamen wir 
in den letzten Jahren dem papierlosen Büro 
immer etwas näher. Es gibt aber noch immer 
Unterlagen, die auch auf Papier archiviert 
werden müssen. So zum Beispiel die Unter-
lagen zu Baugesuchen mit den bewilligt ge-
stempelten und unterzeichneten Plänen.

Die bisherige Geschäftsverwaltungssoftware 
enaio der Axians Infoma Schweiz (ehemals 
RUF) wird per Ende 2023 eingestellt. Deshalb 
haben wir uns nach einer neuen Geschäfts-
verwaltungssoftware umgeschaut. Nach 
der Präsentation und Analyse verschiede-

ner Systeme haben wir uns für eGeKo der 
ATEGRA AG entschieden. Die neue Geschäfts-
verwaltungssoftware wird seit Mitte Mai 2022 
eingeführt und per 1. September 2022 werden 
auch die Gemeinderatssitzungen über eGeKo 
laufen. Der Gemeinderat hat damit, wie bis-
her, über den Laptop oder das Tablet Zugriff 
auf sämtliche Sitzungsunterlagen. Im Ver-
gleich zum bisherigen System verfügt eGeKo 
über zusätzliche Möglichkeiten zur effizien-
teren Sitzungsführung und Vereinfachung 
der Sitzungsplanung und Kommunikation.

Gemeindeverwaltung Neunforn

Stromtarife 2023
Der Gemeinderat Neunforn hat an seiner Sit-
zung vom 18. August 2022 die Stromtarife für 
das Jahr 2023 festgelegt. Das Stromtarifblatt 
2023 ist auf der Homepage www.neunforn.ch 

unter «Ihre Anliegen und Fragen» > «Strom» 
abrufbar. Die Stromtarife ändern sich im To-
tal (Netz und Energie) wie folgt (inkl. MwSt.):

Tarif 2023 2022
Haushalt Hochtarif 21.27 Rp./kWh 17.61 Rp./kWh
Haushalt Niedertarif 20.19 Rp./kWh 16.53 Rp./kWh

Gewerbe 16.21 Rp./kWh 12.33 Rp./kWh
Öffentliche Beleuchtung 20.73 Rp./kWh 16.53 Rp./kWh
Baustrom 45.50 Rp./kWh 42.49 Rp./kWh
Industrie MS 14.81 Rp./kWh 11.04 Rp./kWh
Rückliefertarif PV 8.62 Rp./kWh 7.32 Rp./kWh

Der Anstieg der Stromtarife ist vorwiegend 
auf die Entwicklung der Strompreise zu-
rückzuführen. Seit Herbst 2021 ist ein star-
ker Anstieg zu beobachten, der nach einem 
kurzzeitig sogar massiven Ausschlag nach 
oben im Dezember 2021, seither stetig nach 
oben klettert. Unter den verschiedenen 
Komponenten, aus denen sich der Strom-
tarif zusammensetzt, ist der Einkaufspreis 
für die Energie jedoch nicht der einzige, der 

zum Anstieg des Strompreises führt. Im Be-
reich Netz und Systemdienstleistung spiegelt 
sich das komplexer werdende Management 
der Stromverteilung wieder, wodurch auch 
dort die Tarife ansteigen. Im Gegenzug steigt 
aber auch der Rückliefertarif für Energie aus 
Photovoltaikanlagen. 

Ressort Werke

Politische Gemeinde
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Jugendpolittag 22

17. September 	Margrith Wigholm (Gesund-		
		  heit und Soziales)

22. Oktober	 Herbert Büttiker (Werke)

12. November 	Sandra Pfister (Sicherheit 		
		  und Umwelt)

10. Dezember 	Florian Koch (Land- und 		
		  Forstwirtschaft, Strassen)

Daten 2022

Gemeindestammtisch vom 17. September 2022
Der Gemeindepräsident Benjamin Gentsch und 
Gemeinderätin Margrith Wigholm (Gesundheit 
und Soziales) empfangen Sie gerne von 10.30 
Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum gemeinsamen Aus-
tausch. Der Stammtisch findet im Gemeinde-
saal, Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf 
interessante Gespräche und Diskussionen.

Der Gemeinderat

Publikation Baubewilligungen Juli 2022
Bamert Y. & R., Kirchgasse 15,  
8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2535 – 
Ersatz Ölheizung durch Erdsondenwärme-
pumpe und PV-Anlage / Dachsanierung

Bertschi R., Im Eggli 9, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2554   
Erstellung einfaches Sitzplatzdach

Lida Immobilien AG, Brüel 11,  
8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 216   
Erstellung Leuchtreklame an Fassade
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Vermischtes

Zuzüge
Wey Oliver und Tanja mit Severin und 
Domenic, Niederneunforn

Bernath Stefanie, Oberneunforn

Herzlich willkommen!

Todesfälle
10.07.2022
Gredig-Fiederle Thomas, geboren 20.09.1930
wohnhaft gewesen in Oberneunforn

16.07.2022	
Bötschi Marianne, geboren 08.11.1930
wohnhaft gewesen in Niederneunforn

Geburt
27.06.2022
Büsser Nic, Sohn des Büsser Markus und der 
Büsser Gianna, Niederneunforn

Politische Gemeinde

Neue Jugendtreffleiterin
Mein Name ist Alexandra Brunner, ich 
bin 32 Jahre alt und lebe in Ossingen. Ich 
bin Mutter von zwei 5-jährigen Mädchen.
Nun bin ich schon seit einem Jahr im Jugend-
treff Ossingen und seit 1. 
Mai 2022 die neue Trefflei-
terin. Mir macht die Arbeit 
im Treff grossen Spass. Ich 
mag es, den Jugendlichen 
einen Ort mit meiner Auf-
sicht zu geben, wo sie sich 
miteinander treffen oder mit den diversen 
Freizeitanlagen beschäftigen können, laute 
Musik hören oder einfach was Kleines essen.

Bild und Text: Alexandra Brunner, 
Jugendtreff Ossingen

Jugendtreff Ossingen  
Programm August 2022 - Februar 2023 
Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs sind jeweils am Freitag von 20.00 Uhr - 23.00 Uhr. Wäh-
rend den Schulferien ist der Jugendtreff geschlossen.

Der Jugendtreff stellt Jugendlichen ab der Oberstufe bis ca. zum. 18. Altersjahr im Luft-
schutzbunker in der Guntibachstrasse in Ossingen Räume zur Freizeitgestaltung zur Ver-
fügung, wo sie abschalten, selbst aktiv werden, mit anderen gemeinsam etwas organisieren 
und das Treffleben prägen und mitgestalten können. Der Jugendtreff ist ein Freizeitangebot 
für Jugendliche der Gemeinden Ossingen, Truttikon und Neunforn.
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Abstimmung vom 25. September 2022
Die Katholische Kirchgemeinde Frauenfeld-
PLUS stimmt am 25. September über zwei 
Vorlagen ab:

1. Wahl des Pfarrers der Pfarrei St. Anna, 
Frauenfeld
Seit dem Weggang von Herrn Benedikt Wey 
als Pfarrer im August 2017 ist die Pfarrstelle 
in Frauenfeld vakant. Der Kirchgemeinderat 
der Katholischen Kirchgemeinde Frauenfeld-

PLUS freut sich sehr, Ihnen 
die Wahl von Herrn Roland 
Häfliger, geb. 12. Mai 1963, 
als neuen Pfarrer der Pfar-
rei St. Anna zu empfehlen. 
Sein Amtsantritt ist auf den 
1. Mai 2023 vorgesehen. 
Herr Roland Häfliger ist 
seit über 13 Jahren Pfarrer 
in Hochdorf LU im Pasto-
ralraum Baldeggersee. Da-

vor wirkte er als Vikar in Baar und in Luzern 
und später als Pfarrer in Menziken.

2. Sanierung Pfarrhaus Warth, Warth
Das im Jahre 1840 erbaute Pfarrhaus Warth 
ist sanierungsbedürftig. Das zweigeschos-
sige, klassizistische Gebäude wird von der 
Denkmalpflege Thurgau als «wertvoll» ein-
gestuft. In der 4-Zimmer Wohnung im Ober-
geschoss müssen insbesondere die Küche 
und die sanitären Anlagen ersetzt und die 
Bodenbeläge erneuert und aufgefrischt wer-
den. 

Sie können schriftlich oder an der Urne 
abstimmen – wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme.

Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS, 
Kirchgemeinderat, Verwaltung

Roland Häfliger 
Foto: zvg

Sommerlager
Auch dieses Jahr durften sich die Kinder und 
Jugendlichen unserer Pfarrei auf drei Som-
merlager freuen. Die Primarschülerinnen und 
-schüler fuhren nach Brigels, die Jugend-
lichen nach Adelboden und für die Region 
Hüttwilen ging es nach Leysin. Die ausführ-
lichen Berichte sowie weitere Impressionen 
der fröhlich-spannenden Lagerwochen fin-
den Sie auf unserer Webseite:

www.kath-frauenfeldplus.ch

Kletterpark, Rundwegwanderung und Trotti-
Plausch waren nur drei der Highlights der 
diesjährigen SummerDays in Adelboden. Die 
Jugendlichen mussten sich etlichen Challen-
ges stellen – wurden aber auch mit Brunch, 
Baden und einem musikalischen Abschluss-
abend belohnt. Das Leitungsteam befasst sich 
derweil bereits mit der nächsten Challenge: 

Wie schaffen wir es, im 2023 wieder so tolle 
SummerDays zu planen?

SummerDays

Die SummerDays führten dieses Jahr nach Adelboden.
Foto: David Hug

Katholische Kirchgemeinde
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König Arthur steckte in Not – und 37 kleine 
Ritterinnen und Ritter eilten ihm im Som-
merlager in Brigels zu Hilfe. Sie übten sich 
im Lanzenstossen, suchten auf einer Wande-
rung die Burg Camelot und das Schwert Ex-
calibur, kämpften in einer Nachtaktion gegen 
einen Drachen und siegten an der Seite von 
Zauberer Merlin und König Arthur schliess-
lich in einer finalen Schlacht. Das anschlies-
sende Fest inklusive Tanz durfte nicht fehlen.

Sommerlager Frauenfeld

Sommerlager Region Hüttwilen
Mit dem Astronauten Major Tom und Profes-
sor Zweistein begaben sich die Kinder der 
Region Hüttwilen in Leysin auf Weltraummis-
sion. Hier absolvierten die jungen Astronau-
ten ein Weltalltraining, bauten ein Raumschiff, 
steuerten mitten in der Nacht einen neuen 

Samstag, 24. September, 
17.00 Uhr 
Ökumenischer Erntedankgottesdienst
Paritätische Kirche, Uesslingen

Dienstag, 27. September 
Seniorenausflug ins Kloster Beuron im 
Donautal

Im Sommerlager der Region Hüttwilen wurde nach einem neuen Planeten gesucht.
Foto: Olivia Mägerle

«Arthurs Legenden» lautete das Thema  
im Sommerlager Frauenfeld.

Foto: Lucas Habersaat/Aron Mildenberger

Agenda

Planeten an, biwakierten und besiegten zu 
guter Letzt die bösen Aliens. Dieser Erfolg 
wurde gebührend gefeiert – und Kinder und 
Leitende hätten gerne noch etwas länger im 
Weltall verweilt.
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Bild:  Lehmann

Gedanken zum Eidgenössischen 
Dank- Buss- und Bettag
Liebe Leserin, lieber Leser

Das Ausserordentliche und Ungewöhnli-
che waren stets ein Grund, in den einzelnen 
Schweizer Kantonen einen Bettag abzuhal-
ten: Basel verordnete im Jahr 1541 Bettage 
zur Abwendung der Pest; Zürich bestimmte 
1571 den Dienstag als wöchentlichen Bet-
tag zur Bekämpfung der Teuerung und in St. 
Gallen wurde erstmals im Jahre 1639, nach 
mehreren Seuchenepidemien während des 
Dreissigjährigen Krieges, ein Buss- und Bet-
tag durchgeführt.

Ich wage zu fragen, ob wir in der Schweiz im 
Jahre 2022 nicht auch in einer ungewöhnlich 
ausserordentlichen Zeit stehen?

Gewiss, heute tragen die „Seuchen“ und „Krie-
ge“ wohl andere Namen. Doch die darunter 
liegenden Ängste sind dieselben geblieben: 
Fragen um unsere wirtschaftliche Zukunft, 
Fragen um die persönliche Sicherheit für 

unsere Familien, Fragen um die Zerstörung 
unserer Lebensgrundlagen, Fragen um die
Werte an unseren Schulen, Fragen um die 
Grenzen des Wachstums, Fragen um unsere 
persönliche Gesundheit, … Wir alle könnten 
den Fragekatalog beliebig verlängern.

Damals im Mittelalter entschieden sich die 
Menschen aufgrund der Unsicherheiten zu 
Besinnungstagen.

So ist für mich der Eidgenössische Dank- 
Buss- und Bettag nicht ein Relikt aus dem 
Mittelalter, sondern eine hochaktuelle Ein-
ladung, den Unsicherheiten und Bedrohun-
gen unserer Zeit etwas entgegen zu stellen. 
Nämlich den Mut, unser Vertrauen auf den 
lebendigen und ewigen Gott zu setzen. Ei-
nem Gott, der gestern, heute und morgen der 
gleiche ist und bleibt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren 
Lieben von Herzen einen frohen, mutigen und 
besinnlichen Dank-, Buss- und Bettag 2022.

Seien Sie herzlich gegrüsst,
Pfarrer Beat Müller
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Gottesdienste 

Gottesdienste 
im Oktober

Sonntag, 4. September	
10.00 Uhr
Thurgauer Kirchensonntag in Affeltrangen

Sonntag, 11. September
09.30 Uhr 
Rückenwind-Gottesdienst in Oberneunforn
Taufe von Ronja Burri
Pfr. Beat Müller
(siehe Seite 14)

Samstag, 17. September
13.30 Uhr
Hochzeitsfeier in der Spitzkirche Rheinau
Svenja und Simon Tellenbach-Stürzinger
Pfr. Beat Müller

Sonntag, 18. September
09.30 Uhr
Gottesdienst zum Eidgenössischen Dank- 
Buss- und Bettag in Oberneunforn
Männerchor Oberneunforn
Pfr. Beat Müller
anschliessend Apéro 
(siehe Seite 13)

Sonntag, 25. September
17.00 Uhr
Abend-Gottesdienst in Oberneunforn
Trio Speedfingers
Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Pfr. Beat Müller
(siehe Seite 13)

Samstag, 1. Oktober
13.30 Uhr
Hochzeitsfeier in Oberneunforn
Natalie und Severin Kühne-Menzer

Sonntag, 2. Oktober
09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Taufe von Joel Sager 
Pfr. Beat Müller
anschliessend Kirchenkaffee

Veranstaltungen

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 22. September, 12.00 Uhr 
im Schloss, Anmeldungen gerne bis Dienstag 
20. September an Esther Gredig 079 465 92 19 

Thurgauer Kirchensonntag

Freude und Leid aus der 
Kirchgemeinde
In der Kirche Oberneunforn gaben sich am 
30. Juli Desirée und Thomas Münch aus Wein-
felden und am 20. August Corinne und Beat 
Lang aus Oberneunforn das Ja-Wort.  
Herzliche Gratulation den Brautpaaren! 

Am 20. Juli mussten wir Abschied nehmen 
von Thomas Gredig-Fiederle. Gestorben im 
92. Lebensjahr. Zuletzt wohnhaft gewesen 
im Alters- und Pflegezentrum Stammertal. 
Wir wünschen den Angehörigen von Herzen 
Gottes Trost. 

KONTAKTE

Präsidium: Esther Gredig
Tel. 079 465 92 19  
megre@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Beat Müller
Tel. 052 745 12 13  
pfarramt-neunforn@bluewin.ch
www.evang-neunforn.ch

Konfirmanden
Mittwoch, 31. August, 19.30 Uhr 
Konf-Elternabend im Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 21. September, 17.30 Uhr
Konf-Abend im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 4. September, 10.00 Uhr
Thurgauer Kirchensonntag in Affeltrangen 
für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bis 
am 1. September bei Esther Gredig

Fiire mit de Chind
Samstag, 17. September, 09.30 Uhr
Kirche Oberneunforn (siehe Seite 12)
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FFIIIIRREE  MMIITT  DDEE  CCHHIINNDD  

SSaammssttaagg,,  1177..  SSeepptteemmbbeerr  22002222,,  0099..3300  UUhhrr  KKiirrcchhee  OObbeerrnneeuunnffoorrnn  

Ente Erna hat Neuigkeiten. Es gibt neue Nachbarn auf dem Bauernhof. 
Woher kommen Sie? Was wollen Sie und wieso findet Ente Erna sie nicht nett? 

Erst einmal kennenlernen finden die anderen! 

 

So schnell sind die Sommerferien vergangen und wir freuen uns, euch zum 
nächsten Fiire mit dä Chind begrüssen zu dürfen. 

  

DDaass  FFiiiirree  mmiitt  ddee  CChhiinndd  TTeeaamm 
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Text: Barbara Abegglen 

Eidg. Dank- Buss- und 
Bettag 18. September 

Frauenmorgen am 26. Oktober, 9 - 11 Uhr

Hinweisen möchten wir an dieser Stelle 
besonders auf den Gottesdienst zum Eid-
genössischen Dank- Buss- und Bettag vom 
18. September um 9.30 Uhr. Unser dorfeige-
ner Männerchor unter Leitung von Christian 
Seidel wird die Feier musikalisch gestalten. 
Anschliessend sind Sie herzlich eingeladen 
zum Apéro!

Abendgottesdienst 
am 25. September 
Wir laden Sie herzlich ein zum Abendgottes-
dienst vom 25. September um 17.00 Uhr. Die 
neue Konfirmandengruppe wird sich uns 
vorstellen. Musikalisch wird der Gottes-
dienst gestaltet vom "Trio Speedfingers"!

Liebe Frauen von Neunforn und Umgebung,

auch bei Euch gibt es die unterschiedlichsten 
Frauen!
Diese Vielfalt an Gedanken, Gefühlen, Le-
benssituationen, Erfahrungen verschiedens-
ter Frauen enthält ein ungeheures Potential!
 

Seit mehr als dreissig Jahren bin ich in einer 
Frauengruppe in Frauenfeld, die mein Leben 
bereichert, inspiriert, manchmal auch her-
ausfordert. Wir treffen uns einmal im Monat 

und tauschen uns zu den verschiedensten 
Themen aus. Der Morgen wird von einer Per-
son thematisch vorbereitet, eine Freiwillige 
bringt etwas zum Kaffee mit. Die erste halbe 
Stunde dient der individuellen Ankunft beim 
Kaffee, danach widmen wir uns etwa eine 
Stunde dem Thema mit Input, Liedern, Aus-
tausch, Gebet. Eine Mischung, die auch kir-
chenferne Frauen in der Regel «ertragen» bis 
schätzen. 

So lade ich nun auch in Neunforn zu einem 
ersten Frauenmorgen ein. Das Thema lautet 
«Nicht perfekt, aber brillant». 
Ich freue mich schon jetzt auf die bunte Zu-
sammensetzung von Frauen aus Eurer Ge-
gend. Es braucht keine Anmeldung, auch für 
weitere Morgen nicht. Es trifft sich, wer gera-
de Zeit und Lust hat… 

Weitere Daten werden wieder im «Föhren-
blick» veröffentlicht. Wir werden sie gemein-
sam an diesem ersten Morgen festlegen, da-
mit möglichst viele Frauen daran teilnehmen 
können.
Bei Fragen und Unklarheiten gebe ich sehr 
gerne Auskunft: 
Barbara Abegglen 052/720 78 04

Vorerst wünsche ich allen frohe Spätsom-
mertage! Barbara

Einladung zu einem Frauenmorgen 
Mittwoch, 26. Oktober 9-11 Uhr 
Kirchgemeindehaus Oberneunforn 
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Text und Fotos: Stefanie Egli

Rückenwind Gottes-
dienst am 11. September 

Damit uns die moderneren 
Lieder aus dem neuen Ge-
sangbuch etwas vertrauter 
werden, planen wir gelegent-
lich sogenannte "Rückenwind-
Gottesdieste". Vor diesen 

Neu Kollektenzahlung 
mit Twint möglich
Neu: Ab September sind in unseren Kirchen 
Ober- und Niederneunforn Kollektenzahlun-
gen via TWINT möglich. Natürlich dürfen Sie 
auch weiterhin die Kollekte bar einwerfen. 
Herzlichen Dank für alle Ihre Gaben. 

Rückblick Vollmond Serenade am 11. August 

Am 11. August fand bei schönstem Wetter 
zum ersten Mal ein kultureller Anlass im neu 
gestalteten Pfarrgarten statt. Die Glocken-
klänge vom Abendgeläut stimmten in einen 
wundervollen Abend ein und Stefan Sigrist 
nahm den letzten Ton der Glocken auf und 
spielte das erste Lied auf seinem Cello von 
J.S. Bach. Esther Gredig begrüsste die Besu-
cherinnen und Besucher und wünschte einen 
schönen Abend. Die Gedichte, die von Maja 
Scheurer ausgesucht und vorgetragen wur-
den, waren mal heiter, mal nachdenklich. Sie 
las unter anderem "Guter Mond du gehst so 
stille" von Karl Enslin, "der Mann im Mond", 

ein berühmter Schlager von Charly Niessen 
und  das bekannte Gedicht "Dunkel war's der 
Mond schien helle" eines unbekannten Ver-
fassers. Zwischen den Texten spielte Stefan 
Sigrist auf dem Cello passende Stücke, die 
das Erzählte unterstrichen und die Höre-
rinnen und Hörer auf den bald aufgehenden 
Vollmond einstimmten. Er spielte Stücke der 
Komponisten J.S. Bach, Pablo Casals, L.v. 
Beethoven und anderen. Nach einem Auszug 
aus der "Mondscheinsonate" von L.v. Beetho-
ven wurde das Lied "der Mond ist aufgegan-
gen" in Begleitung mit dem Cello gesungen. 
Am Schluss dankte die Präsidentin der Kir-
chenvorsteherschaft Stefan Sigrist und Maja 
Scheurer herzlich für die wundervoll gestal-
tete Serenade und lud alle zum anschlies-
senden Apéro mit alkoholfreier Mondbowle 
und Vollmondbier ein. Die Besucherinnen 
und Besucher genossen das Zusammen-
sein und einige begrüssten den Vollmond, 
der bald nach seinem Aufgehen um 21.01 Uhr 
zwischen den Häusern sichtbar wurde. 

Gottesdiensten findet jeweils ein "Einsingen" 
statt, damit diese etwas beschwingteren Lie-
der besser zugänglich werden. Das nächste 
"Einsingen" findet am 11. September um 8.45 
Uhr vor dem Gottesdienst statt. Herzliche 
Einladung an alle singfreudigen Sängerinnen 
und Sänger jeden Alters!
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Männerchor Oberneunforn: Abendunterhaltung 
in der Turnhalle Rietacker

Samstag, 3. September
Beginn 20.00 Uhr, Saalöffnung 18.30 Uhr
Lassen Sie sich mit einem feinen Znacht 
verwöhnen 

Programm
Liedervorträge, Theater, Tombola
Tanz mit dem Alpenexpress

Sonntag, 4. September
Beginn 13.30 Uhr, Saalöffnung 11.30 Uhr
Lassen Sie sich ein feines Mittagessen 
schmecken

Programm
Liedervorträge, Theater, Tombola

Text: Männerchor Oberneunforn

Schlussturnen 2022
Am Sonntag, 11. September 2022
im Schulhaus Rietacker in Oberneunforn

10:00 Uhr: Wettkampfbeginn der Riegen 
mit Festwirtschaft der Männerriege Neunforn

Ab ca. 15:30 Uhr: Showturnen der besten 
Turnerinnen und Turner mit anschliessender 
Rangverkündigung

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Text & Logo: Samara Müller, 
TV Wilen-Neunforn

Seien Sie als Helfer am Hallauer Herbstfest 
dabei und vertreten Sie unsere schöne Ge-
meinde Neunforn im Schaffhauser Chläggi! 
Sie dürfen sich auf 5- bis 10'000 Besucher, 
ein fröhliches Organisationskomitee und 
tolle Arbeitseinsätze in und um die Festwirt-
schaft freuen. Bitte melden Sie sich bei OK-
Präsident Sandro Hartmann 052 745 28 03. 
Es werden Helfer für Samstag, 1. Oktober ab 
15.30 Uhr und Sonntag, 2. Oktober ab 9.30 Uhr 
gesucht. Vielen Dank!

Reisen; in die Nähe - in die Ferne

Als Helfer ans Hallauer Herbstfest

Text: Stefanie Egli
Logo: Homepage Hallauer Herbstfest



16

Junggesellen Neunforn - ein Verein mit Tradition
Die Junggesellen sind eine Gruppe von circa 
40 unverheirateten Neunforner Männern. 
Eintreten kann man nach der Konfirmation 
und mit der Hochzeit tritt man automatisch 
aus dem Verein aus. Der Verein wurde 1992 
gegründet und ist aus der Tradition des Hoch-
zeitschiessens entstanden, welches schon 
seit sehr langer Zeit in Neunforn ausgeübt 
wird.  Die Junggesellen sind vorallem mit 
dem Ächerli (Einachser) und zwei Anhängern 
unterwegs. 

Jahresprogramm
Der erste Programmpunkt ist jeweils das 
3-tägige Skiweekend. Für die obligatorische 
Generalversammlung treffen sich die Männer 
im März. Am Ostersamstag organisieren sie 
seit geraumer Zeit die Osterhäsliparty - Die 
Besucher reisen jeweils aus der ganzen 
Ostschweiz an und die Party steht bei vie-
len Leuten in der Region in der Agenda. Die 
Junggesellen scheuen keinen Aufwand und 
stellen jedes Jahr eine Festwirtschaft und 
eine grosse Bar auf. Das Fest ist schon fast 
ein Selbstläufer – jeder weiss was zu tun ist 
und man hilft einander.  
Nach den Ostern wird das Floss für den Bar-
chetsee von den Junggesellen revidiert und 
eingewässert. Im Herbst wird das Floss wie-
der herausgenommen und eingelagert.

In der Hochzeitssaison kommen die ver-
schiedenen Traditionen zum Zug. Beginnen 
wir mit dem Hochzeitsschiessen welches 
stattfindet, wenn ein Mann aus Neunforn 
heiratet. Die Junggesellen treffen sich um 
4.00 Uhr am Hochzeitstag und fahren dann 
mit dem «Ächerli» zu den Reben hoch. Dort 
wird ein Feuer gemacht und die Mörser vor-

bereitet. Dazu füllen sie die Stahlwellen mit 
Schwarzpulver stopfen sie mit Lehm. Die 
Mörser werden um 5.00 Uhr gezündet und es 
folgen 3 Serien an 5 Schüssen um das Braut-
paar zu wecken. Wenn das Brautpaar in die 
Kirche geht und wieder hinauskommt wird 
erneut geschossen. Am Hochzeits-Apéro 
drehen die Junggesellen mit dem Braut-
paar auf dem geschmückten Ächerli eine 
kleine Dorfrundfahrt. Wenn ein Junggeselle 
heiratet, kommen die Vereinsmitglieder zum 
«Holz holen» vorbei. Die Junggesellen er-
halten beim Bräutigam ein Abendessen und 
nehmen das Holz mit, welches sie für das 
Feuer benötigen um die Mörser anzuzünden. 
Das ist sozusagen der Austritt des Bräuti-
gams aus dem Verein.

Wenn einen Neunfornerin einen auswärtigen 
Mann heiratet, wird die Braut «verkauft». 
Dazu muss die Frau auf die Waage stehen 
und pro Kilo gibt es einen Halbliter Weiss-
wein. Der Wein wird an der Hochzeit am 
Apero von den Junggesellen ausgeschenkt 
und der Rest wird selber getrunken. 

Alle zwei Jahren gehen die Junggesellen mit 
dem an der Osterhäsliparty eingenommen 
Geld auf die Sommerreise. In den vergange-
nen Jahren gingen diese nach Irland, Malta, 
England, Ungarn, Hamburg und Berlin. Eine 
Hochzeit eines Vereinsmitgliedes führte die 
Junggesellen sogar einmal bis nach Norwe-
gen.

Die Junggesellen besuchen jeweils zusam-
men die Unterhaltung des Männerchors oder 

Flosstransport an den Barchetsee

Logo der Junggesellen Oberneunforn

Vereine
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Text: Corinne Lang 
Fotos: Stefanie Egli+ Beat Lang

gehen auch ab und zu als Verein an Partys in 
der Umgebung. In den letzten Jahren organi-
sierten die Junggesellen auch ab und zu ein 
Openair-Kino auf dem Gemeindehausplatz in 
Oberneunforn - ein Anlass für Jung und Alt 
welcher jedes Mal sehr beliebt war. 

Ausserdem vermieten die Junggesellen ihre 
Bar welche sie jeweils für die Osterhäsliparty 
brauchen, an Anlässe in der Region.

Aktueller Vorstand
Präsident: Nico Müller
Aktuar: Pascal Götz
Kassier: Marco Amann
Materialwart: Fabian Götz
Barchef: Phil Fehse

Mörser

Die Junggesellen mit Brautpaar auf der Dorfrundfahrt

Anzünden der Mörser

"Karamba Karacho ein Mörser,  
Karamba Karacho ein Knall,  

ein Feuer, ein Donnern, ein Krachen 
 und dann noch ein Widerhall."

------
Auszug aus dem Junggesellenlied
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Unser Cover-Fotograf: Samuel Nyffenegger
Wer ist eigentlich dieser Samuel Nyffenegger, 
der uns die wunderschönen Cover-Bilder für 
das Cover des Föhrenblicks zur Verfügung 
stellt? Gerne stelle ich euch Samuel und 
seine Kunst kurz vor. Samuel ist 29 Jahre 
alt. Er ist in Ossingen aufgewachsen und 
lebte danach während etwa sechs Jahren in 
Oberneunforn. Seit dem letzten Jahr ist er in 
Stammheim zuhause. Seine Liebe zur Foto-

grafie hat Samuel vor vier Jahren hier in der 
Natur von Neunforn entdeckt. Schon Samuels 
Vater hat gern fotografiert, und bereits in der 
Schule, nachdem Samuel von seinem Gross-
vater seine erste Kamera geschenkt bekom-
men hat, wusste er, dass ihn die Fotografie 
fasziniert. Erst vor vier Jahren aber, als er 
aktiv einen Ausgleich zu seinem Hauptberuf 
als Koch zu suchen begann, entbrannte seine 
Faszination dann aufs Neue. Konkret war es 
ein Eisvogel, von dem er nach einer ersten 
Sichtung in der freien Natur unbedingt ein 
perfektes Bild haben wollte – und so legte er 
sich auf die Lauer, in diesem Fall sogar mit 
schicker Tarnkleidung. Denn das braucht es 
manchmal, um wilde Tiere in ihrem natürli-
chen Lebensraum ablichten zu können. Etwas 
Wissen über die gesuchte Tierart ist ebenfalls 
von Vorteil und dazu vorallem eines: Viel, viel 
Geduld. Im Selbststudium mit Youtube-Vi-
deos zur Inspiration hat sich Samuel alles 
beigebracht, was es an technischem Wissen 
braucht, um die einmaligen Augenblicke nicht 

nur auf den Bildern festzuhalten, sondern 
auch, um den Bildern dann mit den Bildbe-
arbeitungssoftware-Programmen Lightroom 
und Photoshop den letzten Schliff zu ver-
leihen. Dabei legt Samuel viel Wert darauf, 
dass er die Bilder nicht verändert, sondern 
sie optimiert, also zum Beispiel die Farben 
und Kontraste noch etwas eindrucksvoller 
wirken lässt. Pia, Samuels Freundin, unter-
stützt ihn bei seinem Hobby, indem sie ihn oft 
begleitet und ihm bei seinen Projekten assis-
tiert. Aktuell ist es das Projekt „Lebensraum 
Husemersee“, das ihn beschäftigt und von 
dem er dann auch plant, einen Kalender zum 
Verkauf anzubieten. Aber auch sonst ist er 
viel in der Umgebung Neunforns unterwegs, 
um Natur und Tiere abzulichten. Er geniesst 
die Ruhe, das Abschalten und sagt, dass es 
sogar ganz okay ist, wenn er mal nicht mit 
einer grossen Bildausbeute nach Hause 
kommt. Gelohnt haben sich seine Ausflüge 
für ihn trotzdem immer. Einmal ist ihm ein 
ganz besonders seltenes Sujet aufgefallen: 
Er konnte den Bau eines Fuchsrudels loka-
lisieren. Mit viel Zeit und Geduld schaffte er 
es, sich der Fuchsfamilie zu nähern und ein-
malige Bilder festzuhalten.  Dabei war sicher 

auch sein 600mm-Objektiv eine grosse Hilfe, 
mit dem er auch aus etwas grösserer Dis-
tanz Bilder mit einem grossartigen Schärfe-
verlauf schiessen kann. Dieses Traummotiv 
ablichten zu können, war sicher das High-
light des Jahres 2022, ein Glückstreffer wie 
ein 6er im Lotto, sagt Samuel. Das Resultat 
dürfen wir euch auf dem Cover dieser Föh-
renblick-Ausgabe zeigen. Samuels Arbeiten 
wurden auch schon publiziert, unter ande-
rem in der Andelfinger Zeitung. Toll wäre es 

Vermischtes

Fuchswelpe beim Spielen mit einer Rübe,  
aufgenommen im  Mai 2022

Der Fotograf Samuel Nyffenegger
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Text: Jenny Buser 
Fotos: Samuel Nyffenegger

sicher auch, später einmal eine kleinere Aus-
stellung präsentieren zu dürfen oder seine 
Bilder in einem Onlineshop oder auf einem 
lokalen Markt anbieten zu können, erklärt 
Samuel. Auch für Aufträge im Bereich Natur-
fotografie ist er offen, Anfragen hierzu dürft 
ihr gerne über seine Webseite an ihn richten. 
Die Webseite, die er zusammen mit seinem 
Bruder erstellt hat, befindet sich aktuell noch 
im Aufbau und wird laufend erweitert und 

um neue Galerien ergänzt. Schaut vorbei, es 
lohnt sich! 

Vermischtes

Samuels Webseite:  
nyffeneggerfotografie.ch
 

Kontakt:  
nyffenegger.fotografie@gmail.com

Seljalandsfoss, Wasserfall in Island,  
aufgenommen im Juli 2022

Nebelstimmung in Waltalingen, frühmorgens aufgenommen im Juli 2021

Eisvogelpaar, aufenommen an der Töss im Mai 2021
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Fotos & Bilder: Corinne Lang

Vermischtes

Rückblick 1. August Feier 2022
Für die diesjährige 1. August Feier lud der 
Gemeinderat in den Fahrhof ein. Das OK rund 
um Gemeinderätin Sandra Pfister richtete die 
Scheune der Familie her, stellte ein Spielplatz 
für die Kinder auf und schaffte eine heimelige 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl sorgten 
Paul Fuchs und sein Team. Sie bereiteten 
Fischknusperli und Würste zu. Auch ein Des-
serbuffet mit feinen selbstgemachten Lecke-
reien erwartete die Teilnehmer. 

19.58 Uhr richtete Gemeindepräsident Ben-
jamin Gentsch einige Worte an die Neun-
fornerinnen und Neunforner. Er machte auf 
die Geschichte des Glöckleins vom Fahrhof 
aufmerksam, welches pünklich um 20 Uhr 
schlug und somit die Festrede eröffnete.

Bilder und Geschichten aus 40 Jahren Ge-
meindetätigkeit stand auf dem Programm. 
Nein, die Festrednerin war nicht Trudi Gerster 
oder sonst eine Märlitante. Wer käme denn 
als Festredner für eine 1. August Feier im  
Fahrhof besser in Frage als der ehemalige 

Gemeindearbeiter Heier Pfister? Da Reden 
halten aber nicht sein Ding seinen, hat Ge-
meinderat Florian Koch eine Talkshow mit 
Heier Pfister und dem langjährigen Förster 
Paul Koch gestaltet. 
Heier Pfister und Paul Koch erzählten viele 
Geschichten von früher z.B. als der Gemein-
dearbeiter noch Waldarbeiter hiess und an-
statt Robidog leerte und die Strassen wischte 
noch Brennholz richtete. Lustige Geschichten 
von vergangen und ausschweifenden Holz-
ganten welche in dem Restaurant Krone en-
deten, Unfällen, geizigen Finanzministern und 
wie Heier Pfister den Samstag Nachmittag 
für die Neunforner "Chisigänger" revolutio-
nierete unterhielten die Zuhörer.  Untermalt  
wurde das Gespräch mit vielen Bildern. 
Aufgrund der Trockenheit wurde auf den 
traditionellen Funken verzichet. Obwohl tro-
cken blieb es nach dem Schlusswort nicht. 
Ein heftiges Gewitter mit starken Regen-
fällen begleitete die Einen oder Anderen auf 
dem Nachhauseweg.
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Räbhüslifäscht Niederneunforn

Fotos: Corinne Lang, Jenny Buser
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Samariterkurse im November und Dezember

Die im BLS-AED Kurs erlernten, lebensret-
tenden Sofortmassnahmen ermöglichen es, 
Erste Hilfe zu leisten und bei medizinischen 
Notfällen die richtigen Massnahmen zu tref-
fen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig und 
der Kurs ist für alle Personen geeignet.

Anmeldung für beide Kurse und weitere 
Informationen:
 
Kursleiterin  
Yvonne Brönnimann 
kurse.stammheim@svwu.ch  
079 6977588

Text und Bilder: Yvonne Brönnimann,  
Samariterverein Stammheim und Umgebung

Reanimation Notfälle bei Kleinkindern

Erste Hilfe in der Familie:
Lebensrettende Sofortmassnahmen 
situationsgerecht einsetzen
Reanimation, Einsatz AED - Gerät
Tipps zur Unfallverhütung
Passierts doch – einen Leitfaden haben

Datum:   	 Samstag, 3. Dezember  
Zeit:		  8.00 bis 13.00 Uhr  
		  (5 Kursstunden)
Kursort:       	 Mühlibachstrasse 18 
                     	 8476 Waltalingen 
Kosten:       	 135.00 Fr. Einzelpersonen 	
		  250.00 Fr. pro Paar

Kursinhalte:
•	 Alarmierung, Eigenschutz
•	 Lebensrettende Sofortmassnahmen,  

Herzdruckmassage (BLS-AED) 
•	 Einsatz AED - Gerät 
•	 Trainieren in nachgestellten Szenen

Datum:		 Montag, 7. November  
Zeit:		  19.00 bis 22.00 Uhr
Kursort:       	 Mühlibachstrasse 18 
                     	 8476 Waltalingen 
Kosten:       	 105.00 Fr.

Treffen klassischer Fahrzeuge

Text und Bilder: Roland Britschgi, 
Klassische Fahrzeuge

Am Samstag, 3. September 2022, findet das 
fünfte Treffen klassischer Fahrzeuge an der 
Schaffhauserstrasse 2 in Niederneunforn statt. 
Die Festwirtschaft ist ab 10:00 Uhr geöffnet. 
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Zu verkaufen: Babybett/Kinderbett 
Inkl. Matratze und Rausfallschutz. Inkl. 
Lattenrost. Gratis dazu: 2 Matratzenschoner,  
2 Fixleintücher. 70x140. Diverse kleinere 
Schäden am Rahmen, Matratze kaum be-
nutzt. Momentan zusammengebaut als 
Kinderbett. Gitter und hohe Kopfteile separat 
dazu. Babybett kann auf zwei Höhen fest-
gemacht werden. CHF 80.- 
Bilder auf Anfrage per WhatsApp erhältlich 
Ort: Niederneunforn 
Kontakt: 076 543 20 96

Zu verkaufen: Polstergruppe anthrazit  
290x210cm Fr. 350.00
Kontakt: E. Gredig, 079 465 92 19

Zwei Fahrräder suchen ihren Eigentümer
In der Gemeinde Neunforn wurden zwei 
herrenlose Fahrräder aufgefunden. Es 
handelt sich um ein violettes Fahrrad der 
Marke Villiger Silvretta mit der Anschrift 
«Velos-Schweizer Rafz» sowie ein blaues 
Fahrrad der Marke California Sundance. 
Die beiden Fahrräder waren bei der Polizei 
nicht zur Fahndung gemeldet, weshalb sie 
nun beim Gemeindehaus in Oberneunforn 
stehen. Sollte eines der Fahrräder Ihnen 
gehören, so melden Sie sich doch bitte auf 
der Gemeindekanzlei (kanzlei@neunforn.ch / 
058 346 18 18).

Zu verkaufen: Palettenlounge  
2x 120x100cm mit Sitzkissen Fr. 150.00
Kontakt: E. Gredig, 079 465 92 19

Zu verkaufen: Esstisch mit 6 Stühlen  
160x90cm ausziehbar Fr. 500.00
Kontakt: E. Gredig, 079 465 92 19

Zu verkaufen: Gartentischgruppe 
mit 4 Stühlen und Bank Fr. 300.00
Kontakt: E. Gredig, 079 465 92 19

Marktplatz
Würdest du gerne etwas privat  
verkaufen? Suchst du Unterstützung im 
Haushalt oder im Garten? 
 
Melde dich unter:  
foehrenblick@neunforn.ch, gerne mit 
Foto! 
Umfang der Artikel: max. 30-40 Wörter
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1	 Kartonsammlung
3	 5. Treffen klassischer Fahrzeuge
	 10.00 Uhr, Niederneunforn
3	 GP Rüebliland

3+4	 Männerchor Unterhaltung
4	 Thurgauer Kirchensonntag
	 10.00 Uhr, Affeltrangen  
5-9	 Ferien Kreuz und Quer 65plus
11	 Rückenwind-Gottesdienst
11	 Schlussturnen TV Wilen-Neunforn
16	 Offroad-Dragrace
17	 Fiire mit de Chind
	 9.30 Uhr Kirche Oberneunforn
17	 Bölletüne-Fest
	 Frauenriege Wilen-Neunforn
17	 Herbstausflug 
	 Dorfverein Niederneunforn
17	 Gemeindestammtisch 
	 10.30 Uhr, Gemeindesaal
18	 Bettags-Gottesdienst
	 9.30 Uhr mit dem Männerchor
21	 Fussverwöhnabend Landfrauenverein
	 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberneunforn
22	 Mittagstisch 65plus 
	 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn
25	 Abendgottesdienst 
	 17.00 Uhr "Trio Speedfingers"
25	 Abstimmung
30	 Hallauer-Herbstfest 
	 30.09.-02.10. Gastgemeinde Neunforn


Oktober

6	 Makramee Workshop, Landfrauenverein 
	 18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus  
	

22	 Gemeindestammtisch 
	 10.30 Uhr, Gemeindesaal
23	 Erntedank-Gottesdienst 
	 9.30 Uhr, Gospelfriends
25	 Papiersammlung
26	 Frauenmorgen 
	 9-11 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
27	 Mittagstisch 65plus 
	 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn
27	 Vorsorgen statt Sorgen  
	 Themenabend im Gemeindehaus

November

4	 Häckseln

7	 BLS-AED Kurs Samariterverein
	 19.00 Uhr, Waltalingen

12	 Gemeindestammtisch 
	 10.30 Uhr, Gemeindesaal
13	 Laiensonntag 
	 Evangelische Kirchgemeinde
13	 Kindervorstellung
	 TV Wilen-Neunforn
13	 Stubete für Geburtstagsjubilare
	 Pro Senectute 
18-19	 Abendunterhaltung
	 TV Wilen-Neunforn
21	 Budgetversammlung
	 Kath. Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS
24	 Lichterfest 
	 Schulgemeinde Neunforn
24	 Mittagstisch 65plus 
	 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
25	 Adventsmarkt 
	 Gemeindehausplatz Oberneunforn
25	 Landfrauenverein Neunforn
	 Kaffeestube am Adventsmarkt
27	 Adventskonzert Kirche Oberneunforn 
	 17.00 Uhr Musikschule Andelfingen
30	 Budgetgemeindeversammlung 
	 Evangelische Kirchgemeinde
30	 Landfrauenverein Neunforn
	 Filzworkshop Schaf und Engel

September

Dezember
3	 Notfälle bei Kleinkinder,  Samariterverein
	 19.00 Uhr, Waltalingen

10	 Gemeindestammtisch 
	 10.30 Uhr, Gemeindesaal
11	 Adventsspiel Fiire mit de Chind
	 17.00 Uhr Kirche Oberneunfor
15	 Mittagstisch 65plus 
	 12.00 Uhr Schloss Oberneunforn

Vorschau: 
Adventsfenster 1.- 24. Dezember


